
April + Mai 2026  

Stolpern und Vertrauen 

Mein kleiner Neffe trottet an der Hand seiner Mutter durch die Wohnung. Es ist 

noch immer eher ein Vorwärtsstolpern als der sichere Gang, aber er freut sich so 

sehr darüber, dass er alle anstrahlt. Nur wenn er alleine gehen soll, sinken die 

Mundwinkel zu Boden und die Hand schnellt in die Höhe, als stellte er das Kunst-

werk in der Sixtinischen Kapelle nach. „Berühr mich!“, rufen seine kleinen, zusam-

mengedrückten Augen: Fass mich an, ich kann nicht alleine. Die Sicherheit, gehal-

ten zu werden, suchen wir wohl unser ganzes Leben lang. Selbst Thomas, der 

doch schon alles weiß, hat sich danach gesehnt. Und auch ich wünsche mir so 

manches Mal eine klar verständliche Nachricht von Gott oder auch nur einen klei-

nen Hinweis, der mir alle Ängste nimmt. Eine einfache Berührung. Und dabei 

müsste ich doch nur zurückblicken. Dann würde ich sehen, an wie vielen schwe-

ren Momenten mir eine Hand wieder nach oben geholfen hat. Vielleicht ist das 

Spüren dieser Hand ja eine Übungssache, und ihr tragt euch nach jedem Mal, wo 

ihr im Leben aufgefangen wurdet, etwas in euer Tagebuch ein. Damit ihr es zu-

künftig nicht vergesst, damit ihr es auch ohne Berührung fühlen und glauben 

könnt. Oder ihr schaut auf die Kinder: Spätestens bei meinem nächsten Besuch 

wird mein Neffe durch die Küche rennen und mir den Ball über den Tisch zuwer-

fen. Und Gott wird derweil oben sitzen und uns freundlich anlächeln. 
JAN SIMOWITSCH 

Monatsspruch April 2026 

Jesus spricht zu Thomas: 

„Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? 

Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!“ 
Johannes 20, 29 

Monatsspruch Mai 2026 

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und 

festen Anker unsrer Seele. 

Hebräer 6,19 

nachgedacht 



Vorstellung unserer neuen Volleyball - Übungsleiterin  

Jenny Jacobi 

Wenn ihr in den letzten Monaten beim Volleyballtraining 
wart, kennt ihr mich vielleicht schon, ich heiße Jennifer Chris-
tin Jacobi und bin 20 Jahre alt. Seit November unterstütze ich 
die Volleyballgruppe des CVJMs. Man kann sagen, dass ich 
durch und durch ein Hasper Mädchen bin; denn geboren im 
Storchennest habe ich 2024 am Christian-Rohlfs-Gymnasium 
mein Abitur gemacht und im Anschluss war ich FSJlerin im Rahmen des Kompass-
jahrs in der evangelischen Kirchengemeinde Haspe. Dort bin ich selbst nach mei-
nem FSJ noch ehrenamtlich tätig. 

Bericht über die Jahreshauptversammlung am 16. März 2026 

Mit 18 Personen war die diesjährige Jahreshauptversammlung gut 
besucht. Der Verein hat zum Jahresanfang 92 Mitglieder. Zu Beginn 
wurde für 80-jährige Mitgliedschaft im CVJM Haspe in Abwesenheit 
Ernst Triebel geehrt. In seinem Rückblick stellte der 1. Vorsitzende, Martin Schin-
ner, die zahlreichen Veranstaltungen des vergangenen Jahres heraus (u. a. die Alli-
anz Gebetswoche, die Herrenfrühstücke, den Bibelkreis, die Arbeit der Volley-
ballabteilung, den monatlichen Spieleabend, den Advents Deko Trödel und den 
Weltdienstabend mit Andrea Bolte). Im vergangenen Jahr wurden die Schokola-
denaktion und der Wachsverkauf erfolgreich weitergeführt. Nach den Berichten 
der Gruppen gab der Schatzmeister, Frank Böhm, einen ausgeglichenen Kassenbe-
richt. Im Kassenprüfungsbericht wurde dem Schatzmeister einwandfreie Kassen-
führung bescheinigt. Dem Schatzmeister und dem Vorstand wurden einstimmig 
Entlastung erteilt. Bei den Vorstandswahlen wurden Martin Schinner als Vorsit-
zender, Frank Böhm als Schatzmeister wiedergewählt. Als Beisitzende wurden Al-
mut Mittelbach und Hildegard Schinner erneut gewählt. Kassenprüfer sind Lutz 
Neubauer (noch ein Jahr) und neu Harald Jedich (zwei Jahre). Ab dem Jahr 2027 
werden nach Mitgliederbeschluss die Mitgliedsbeiträge erhöht. Der Jahresbeitrag 
für Erwachsene steigt von 72,- € auf 80,- €, für Jugendliche von 36,- € auf 40,- €. 
Der Beitrag für Familien mit Kindern bis 18 Jahren bleibt unverändert. Der Posau-
nenchor ist weiterhin mit großer Begeisterung auf vielen Veranstaltungen sicht-
bar. Für die Organisation des Herrenfrühstücks wird eine Nachfolge für Peter Da-
mann gesucht, der diese schöne Veranstaltung über 26 Jahre hinweg sehr erfolg-
reich betreut hat. Der Vereinsausflug soll am 01.08.2026 stattfinden. Vorgeschla-
gen wurden bisher eine Besichtigung im Stadtmuseum oder alternativ im Osthaus 
Museum. Anschließend ist dann Ausklang im Vereinsheim. Mit einem gemeinsa-
men Gebet endete die Versammlung. 



Wandern 
ist am Sonntag, 12. April und 
am Sonntag, 10. Mai jeweils 
um 12:00 Uhr - ca. 10 km in Hagen o-
der näherer Umgebung.  Treffpunkt am 
Vereinsheim. 
Anmeldung bitte bei Martin Schinner 

Spiel– und Puzzleabend 

ist diesmal am 18. April und am 16. 
Mai, jeweils um 18:00 Uhr im Ver-
einsheim.

Vorstellung der Volleyballgruppe  
Freitagabends ab 19 Uhr stehen volleyballbegeisterte Ju-
gendliche zwischen 14 und 17 Jahren und Erwachsene jede 
Woche vor der Sporthalle der Realschule Haspe und warten 
darauf, dass das Volleyballtraining endlich losgeht. Eben 
kurz aufgewärmt und schon wird Volleyball gespielt. In der 
ersten Hälfte des Trainings treffen sich hauptsächlich Leute, 
die noch nicht lange Volleyball spielen, um die Chance zu er-
greifen, diesen Sport zu lernen. Ab 20:30 Uhr starten Volley-
baller, die schon länger zusammenspielen. Im Laufe der 
Sporteinheit spielen dann alle gemeinsam ein kleines Tur-
nier, wodurch drei Mannschaften mit jeweils 6 Personen zu-
sammenkommen. Die Atmosphäre ist ausgelassen. Alle ha-

ben Spaß und man unterstützt sich gegenseitig. Es ist immer wieder schön zu hö-
ren, wenn Jugendliche sich auf das Training  nächste Woche freuen und wieder 
freitags zum Training kommen wollen.  

Diese Zeit weckte mein Interesse am Pfarrberuf, sodass ich seit 
Herbst evangelische Theologie in Münster studiere. Ca. 9 Jahre habe 
ich Volleyball beim TV Hasperbach gespielt. Seit der Teilnahme an ei-
nem Sportprojekt-Kurs in der Oberstufe trainiere ich Kinder und Ju-
gendliche im Volleyball. Da dieser Kurs mir so viel Spaß machte, habe ich angefan-
gen bei mir im Verein eine eigene Jugendvolleyballmannschaft zu trainieren. Um-
so  mehr freue ich mich nun, die Volleyballgruppe des CVJM als Trainerin zu unter-
stützen und selbst auch mitspielen zu können.  

gemeinsam genießen  

Kochkurs für Jugendliche  
ab 12 Jahren 

Wraps & Burritos 
Samstag, 18. April 2026, 16 bis 18 Uhr  

CVJM Haspe, Leimstr. 9, 58135 Hagen 
Infos und Anmeldung: info@cvjm-haspe.de Tel. HA 473 2800 

mailto:info@cvjm-haspe.de


Bibelgesprächskreis 

ist diesmal am Dienstag, 21. April 

und am Dienstag, 19. Mai,  
jeweils um 19:30 Uhr im Vereins-
heim  

R e g e l m ä ß i g e  G r u p p e n s t u n d e n  i m  C V J M  H a s p e ,  L e i m s t r .  9  

Vorstand 20. April montags 19:00 Uhr 

Posaunenchor Hauptchor  donnerstags 19:30 Uhr 

Frauentreff 7. + 21. April, 5. + 19. Mai dienstags 14:30 Uhr 

Erwachsenenkreis 24. April + 29. Mai freitags 19:00 Uhr 

Spiel– und Puzzleabend 18. April + 16. Mai samstags 18:00 Uhr 

Kurrendeblasen des Posaunenchores vor dem Hasper Torhaus am Samstag, den 29.11.2025 

 „GYMNASTIK UND BADMINTON“ 

Jugendliche und Erwachsene mittwochs 19:00 - 20:00 Uhr 

Turnhalle Kurze Straße 

VOLLEYBALL 

mittwochs 20:00 - 21:00 freitags 18:00 - 21:00 Uhr 

Turnhalle Kurze Straße 

TISCHTENNIS 

Erwachsene dienstags 18:00 - 19:30 Uhr 

Turnhalle Kurze Straße 

CVJM HASPE e.V., Leimstraße 9, 58135 Hagen,  Internet: www.cvjm-haspe.de 

KD-Bank Dortmund,  IBAN DE68 3506 0190 1013 5570 19 

1. Vors.: Martin Schinner, Roderberg 34a, 58135 Hagen, Tel. (02331) 44774    

CVJM-Sport 

Erwachsenenkreis 

Freitag, 24. April, 19:00 Uhr,  
Thema noch offen 
Referentin Pfarrerin S. Thönniges 

Freitag, 29. Mai, 19:00 Uhr,  
Thema: „Das Leben als Busfahrer“ 
Referent R. Zeuner 

+ 

Am 16. März 2026 wurde  

Wolfgang Frischkorn  

.nach kurzer Krankheit im Alter von 86 
Jahren heimgerufen. Er ist dem CVJM 
Haspe am 1.1.1950 beigetreten und 
gehörte während seiner über 75 Jahre 
dauernden Mitgliedschaft verschiede-
nen Gruppen des Vereins an. Von 1968 
bis 2001 war er 2. Vereinsvorsitzender. 
Mit dem Tod von Wolfgang Frischkorn 

hat der CVJM Haspe einen treuen Freund ver-
loren. 

Das Wort: "Ich weiß, dass mein Erlöser 
lebt" (Hiob 19,25) möge die Angehörigen 
trösten. 


